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SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN DEN LANDVOGT
[IM THURGAU, KASPAR ROMAN BESSLER]

"Was du unseren Eherichteren uf des [bischöflich - konstanzischen Ober - ] Vogtes

Zu Arbon [Diethelm Blarer ] ahn dich usgangen schriben wegen einer stritigen

Ehesache da der angesprochen theyll under siner ambtsverwaltung sesshafft ist,

Zuegeschriben . . . , das habent sy uns nebent Jnnegung [ ?] angeregter beider
schriben verstendiget , vil dan wier glich wie du diser und derglichen Sachen

Zue ruowen Zue kommen vor langem gern gesechen und noch gesinnet sind , habent

wir Zwen us unsers Raths miteil verordnet , die werdent über 8 tag . . . Jm
fhal underzwüschent unserm Jr hochf . G. [dem Bischof von Konstanz , Andreas
von Oesterreich , als Gerichtsherm von Arbon ] oder dero Amtleüt kein bescheit

über sollche handlung , daran mier kommen mögen, ervo [ l ]gen thuet . Zue Jr
hochf . G. verreisen und mit müglichem fliss dahin handlen , das der Ehesachen

halb ein entliehen . . . verglichung bescheche und Jn würklich wesen gebracht
werde , dessen du dan von uns berichtet werden sollt Hebet widerüberschikhung

obvermeltes Vogts zu Arbon schribens.
Jnn Miteis [Hans ] Gerschwiller von Buoch [ unklar , ob es sich um Buch bei

Frauenfeld oder um Buch bei Märwil handelt ] mit siner spennigen Ehesach
noch still Stan und vemem bescheits erwarten"  sollst.

"Viz kzAAzn von ZibUzh vzAanlatAznt hizmit bizk bztaz ẐYit  den EhzJizzktzn gz-
tpänzn , Aich duAch mitzJUL Jam abgzAantzn inztihaJLbS tagen mit dm hzAAzn
bitchovzn CoAtantz Zu vzAglickzn . Wyz kondzn odzA thohfäznd Ayz Aich dan
zinzA. hundzAtjzAigzn Ruwigzn poAAZA bzAumzn wytt Ayz doch duvtek Jay Eigne
bhizfal and AygzZ ubzAzügzdt und Izdtz gzAtzlt ivzAdzn. ”

Kopie . Glosse von unbekannter Hand.
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